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für einen Jahresrückblick 1986 ist es wohl noch 
ein wenig zu früh, er soll der nächsten „MTV-
Schaufenster”-Ausgabe vorbehalten bleiben. 
Ein paar Zahlen jedoch mögen die heutige Situ-
ation des MTV und die erkennbaren Tendenzen 
verdeutlichen:

Dem MTV gehören nunmehr 10 Abteilungen an. 
Nachdem wir zu Beginn des Jahres die Volks-
tanzgruppe aufgrund ihrer Mitgliederstärke, 
Struktur und Sportart aus der Gymnastik-Ab-
teilung gelöst und als selbstständige Abteilung 
eingerichtet haben, können wir zum Jahresen-
de noch eine Abteilung mehr vorweisen. Es ist 
die ,,Ambulante Herzgruppe” – früher auch oft 
„Koronarsportgruppe” genannt – mit einem spe-
ziellen Angebot für Herz- und Kreislaufkranke. 
Mehr darüber finden Sie in diesem Heft. Jede 
Erweiterung des Sportangebots stößt zwar auf 
großes Interesse in der Bevölkerung, gleichzei-
tig aber auch auf nahezu unüberwindliche Pro-
bleme bei der Unterbringung in den Vechelder 
Sporthallen. Deshalb möchte ich an dieser Stelle 
um Verständnis dafür bitten, daß der MTV sich 
derzeit nicht für die Einrichtung weiterer Sport-
arten einsetzen kann, wie dies vereinzelt ge-
wünscht wird.

Unsere Mitgliederzahl ist im 1. Halbjahr weiter 
gestiegen, und zwar auf 1.137. Dabei plazieren 
sich die Damen mit 33% ganz vorn, gefolgt von 
den Mädchen (bis 18 Jahre) mit 28%. Auf dem 
dritten Rang stehen mit 20% die Männer, und 
die männlichen Jugendlichen und Kinder bilden 
mit 19% das Schlußlicht. Diese Reihenfolge ist 
übrigens seit 1982 unverändert, während noch 

Liebe Mitglieder und Freunde des MTV,

Die Wanderfreunde des MTV Vechelde konnten 
zufrieden sein. Helga und Conrad Peters hatten 
mit der Terminwahl am 14. September 1986 und 
der Streckenplanung eine glückliche Hand. Lei-
der ist die Zahl der Wanderer von 200 auf 120 
zurückgegangen, was bestimmt nicht an der Or-
ganisation liegen kann.

Wie schon in den beiden vorausgegangenen 
Jahren, führten vier Strecken zum Neckelnberg, 

Ihr

Herbert Christoph
1. Vorsitzender

RÜCKBLICK

Zum Wandern in den Harz

davor jeweils die Mitglieder unter 18 Jahre stär-
ker als die Erwachsenen vertreten waren.

Nun ist es eine Tatsache, daß das Führen eines 
Vereins oder einer Abteilung mit überwiegend 
erwachsenen Mitgliedern keinesfalls leichter ist 
als etwa das „Bändigen” von Kinder- und Ju-
gendgruppen. Die Ansprüche der Erwachsenen 
an den Verein sind nämlich oft sehr viel höher 
als ihre Bereitschaft, ehrenamtliche Mitarbeit 
zu leisten. (Die vorgebrachte Entschuldigung 
beruflicher Belastung oder ähnliches trifft nach 
meiner Erfahrung nur selten zu.) Dies wird über 
kurz oder lang dazu führen, daß der Verein für 
seine Arbeit mehr als heute Dienstleistungen 
kaufen muß und die Kosten wiederum über er-
höhte Einkünfte (sprich: Beiträge) decken muß.
Deshalb möchte ich – auch wenn dies schon 
mehrfach geschehen ist – noch einmal an Sie 
alle appellieren: Arbeiten Sie mit im MTV! Ge-
legenheiten dazu gibt es in jeder Gruppe, Ab-
teilung, Festausschüssen und natürlich auch im 
Vorstand!

Allen Sportlern, die ihren Trainings- und Wett-
kampfschwerpunkt im Winterhalbjahr haben, 
wünsche ich im Namen des Vorstands eine er-
folgreiche Saison. Alle Mitglieder und Leser 
dieses „Schaufensters” grüße ich mit den besten 
Wünschen für eine fröhliche und beschauliche 
Adventszeit.

dicht bei Seesen. Angeboten wurden Wanderwe-
ge aller Art. Auch für Eltern mit Kleinkindern 
stand eine angemessene Strecke zur Verfügung.

Gut zur Seite stand den Vecheldern der Harzer 
Zweigverein Seesen. Der Club stellte seine 
Hütte am Neckelnberg zur Beköstigung zur 
Verfügung. Seine Mitglieder übernahmen die 
Bedienung und auch einen Teil der Gruppen-
führung.
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Die 10. Ausgabe unseres „MTV-Schaufensters” 
soll zu diesem kleinen Jubiläum ein Versuch der 
Redaktion sein, diese Vereinszeitung ohne Inse-
rate (Werbung) etwas anders zu gestalten und 
mit weniger Seiten auszukommen.

Seit März 1980 erscheint nun unser Schau-
fenster in unregelmäßigen Abständen, meist zu 
Jahreshauptversammlungen, Sportschauen und 
anderen Veranstaltungen.

Wir glauben, daß mit der heute vorliegenden 
Ausgabe eigentlich die „Ideale Vereinszeitung” 
herausgebracht wurde. Da wir nicht immer 
wieder nur von den Geschäftsleuten in Vechel-
de oder Braunschweig Unterstützung erwarten 
können, haben wir den Versuch unternommen, 
eine solche Zeitung selbst auf die Beine zu stel-
len. Die Redaktion würde es natürlich sehr inte-
ressieren wie unsere Mitglieder (also Sie lieber 
Leser) darüber denken. Wir hoffen, daß Sie uns 
vielleicht einmal ein paar Zeilen mit Ihren An-

Titelbild: Gymnastik für Jedermann (montags 20.00 Uhr, Halle I)

. . . beim Wandern kommt
die Geselligkeit nie zu kurz!

MTV-Schaufenster heute einmal etwas anders!
sichten zum Thema „MTV-Schaufenster” zu
kommen lassen.

Zu wünschen bleibt uns noch, daß unsere Mit-
glieder viel Interesse und vielleicht auch einmal 
etwas Mitarbeit an unserer Zeitung aufbringen 
werden. Die Arbeit, die doch mit dem Erstellen 
einer solchen Zeitung verbunden ist, würde uns 
viel leichter fallen. Für berechtigte Kritik, so
wohl im negativen als auch im positiven Sinn 
haben wir immer ein offenes Ohr.

Mit sportlichem Gruß
Die Redaktion

. . . hier noch eine Bitte:
Da die Redaktion dabei ist ein Bild-Archiv des 
MTV Vechelde einzurichten, wären wir sehr 
dankbar, wenn Mitglieder eigene Fotos vom 
Sport im MTV dem Verein zur Verfügung stel-
len würden. (Hierzu benötigen wir lediglich die 
Negative.)
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Die im Frühjahr dieses Jahres in Aussicht ge-
stellte Einrichtung einer „Ambulanten Herz-
gruppe” ist jetzt Wirklichkeit geworden. Die 
Gruppe setzt sich das Ziel, infarktgefährdete 
und -geschädigte Mitbürger bei der Wiederher-
stellung ihrer Gesundheit durch gezielte Bewe-
gungstherapie zu unterstützen.

Ziel der praktischen Übung ist eine Verbesse-
rung der Leistungsfähigkeit in Verbindung mit 
der Umstellung der Lebensgewohnheiten in 
Richtung auf eine vernünftige und risikoarme 
Lebensführung. Die Teilnehmer der Übungs-
gruppe treffen sich einmal wöchentlich, um mit 
geschulten Übungsleitern und unter Aufsicht 
eines Arztes ein Übungsprogramm durchzu-
führen, das der körperlichen Leistungs- und 
Belastungsfähigkeit jedes einzelnen entspricht. 
Geräte zur medizinischen Überwachung sind 
vorhanden. Weiterhin wird ein häusliches 
Übungsprogramm besprochen.

Volkstanz:
Thorsten Panzer
Friedrichstr. 29
3150 Peine
Tel. 05171/539 35

Ambulante Herzgruppe im MTV Vechelde

Die Teilnahme ist freiwillig und geschieht auf 
eigene Verantwortung. Voraussetzung ist eine 
ärztliche Untersuchung zur Feststellung der in-
dividuellen Belastungsfähigkeit.

Die Übungsstunden finden montags von 19-
20 Uhr, in der Halle 11, in Vechelde statt. Für 
weitere Auskünfte steht die Übungsleiterin, Ute 
Haufe, Spiegelbergallee 2d in Vechelde, Tel.: 
3852, zur Verfügung.

Ansprechpartner der Abteilungen des MTV (Stand 10. 11. 86)

Volleyball:
Ursula Birkhahn
An der Kättge 17
3153 Lahstedt
Tel. 05174/8207

Badminton
Dr. Holger Haars
Amselring 21
Tel. 1548

Leichtathletik:
Hartmut Marotz
Königsberger Str. 38
Tel. 1686

Handball:
Rudi Kranz
Hildesheimer Str. 76
Tel. 1240

Ambulante 
Herzgruppe:
Ute Haufe
Spiegelbergallee 2 d
Tel. 3852

Gymnastik:
Johanna Faist
Meisenweg 12
Tel. 3445

Tennis:
Heinz Jahns
Liebermannstr. 13
Tel. 4514

Schwimmen:
Horst Jahns
Fasanenstr. 5
Tel.3011

Turnen:
Ingrid Meyer-
Scharenberg
Sierße, Dorfstr. 11
Tel. 1484

Winterball
am 17. Januar 1987

im Gasthaus Geldmacher
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Bezirksliga Süd
MTV / Arminia Vechelde I
Sporthalle II

30. 11. / 9.00 Uhr
Vechelde I  -  Sickte I

11. 1. / 9.00 Uhr
Vechelde I  -  Hann. Münden I

29. 2. / 15.00 Uhr
Vechelde I  -  Clausthal I

Bezirksklasse Süd 1
MTV / Arminia Vechelde II
Sporthalle II

30. 11. / 9.00 Uhr
Vechelde II  -  Sickte II

11. 1./9.00 Uhr
Vechelde II  -  PSV Salzgitter I

29. 2. / 15.00 Uhr
Vechelde II  -  SF Salzgitter IV

Gymnastik
An dieser Stelle möchte der Vorstand einmal die 
Gelegenheit nutzen und den Gymnastik-Damen 
danken, die beim Gemeinde-Jugendsportfest am 
22. Juni 1986, so fleißig Waffeln gebacken und 
den Erlös hierfür der Jugendarbeit des MTV zur 
Verfügung gestellt haben.

Gemeinsam fit bleiben!
Unter diesem Motto treffen sich jeden Montag, 
von 20.00 bis 2 l.30 Uhr, in der Halle I, Frau-
en, Männer und Jugendliche zur „Gymnastik 
für Jedermann”. Hermann Bohnstedt leitet die 
Übungsstunden in denen von Dehnungsübun-
gen über leichtes Konditionstraining bis zum 
Zirkel-Training für jeden etwas geboten wird. 
Interessenten sind herzlich eingeladen einmal 
(oder auch öfter) bei uns mitzumachen.

Badminton - Heimspiele der gemeldeten Mannschaften in der Saison 86/87:

Kreisliga
MTV/ Arminia Vechelde III
Sporthalle II

30. 11. / 11.00 Uhr
Vechelde III - Oberg I

1. Kreisklasse
MTV/ Arminia Vechelde IV
Sporthalle II

30. 11. / 11.00 Uhr
Vechelde IV - Lengede V

24. 1. / 15.00 Uhr
Vechelde IV - Neubrück I

28. 2. / 15.00 Uhr
Vechelde IV - Oberg II
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. . . ein Teil unseres Gymnastik-Programms: die Übungen mit dem „Fallschirm”, die bei allen Damen 
viel Anklang finden.

. . . ab sofort findet wieder jeden 1. Montag im Monat unsere Ski-Gymnastik statt.
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Heimspiele
Hallenserie 1986/87
Damen
9. 11. 86, 14.30 Uhr
MTV - PSG 04 Peine 3
in Vechelde Halle 2

16. 11. 86, 15.10 Uhr
Gr. Lafferde 2 - MTV
in Vechelde Halle 2

22. 11. 86, 17.30 Uhr
Lengede - MTV
in Vechelde Halle 2

29. 11. 86, 18.30 Uhr
MTV - PSV 06 Peine 2
in Vechelde Halle 1

weibliche A-Jugend
22. 11. 86, 15.00 Uhr
Stederdorf - MTV
in Vechelde Halle 2

30. 11. 86, 14.30 Uhr
MTV - Schwicheldt
in Vechelde Halle 2

Wenn der auch beim Punktspiel mal so werfen würde!

MTV-Sportschau
am 22. Februar 1987
in der Turnhalle l (Schwimmbad)

Handball

1. Herren
8. 11. 86, 18.15 Uhr
MTV - HSV Peine
in Vechelde Halle 2

2. Herren
30. 11. 86, 9.30 Uhr
MTV - Bortfeld 3
in Vechelde Halle 2

3. Herren
16. 11. 86, 10.45 Uhr
MTV - Bortfeld 4
in Vechelde Halle 2

männliche E-Jugend
9. 11. 86, 15.40 Uhr
MTV - VJ Peine
in Vechelde Halle 2

22. 11. 86, 15.00 Uhr
MTV - HJSG Bortfeld/Zweidorf 1
in Vechelde Halle 1

männliche C-Jugend
22. 11. 86, 16.00 Uhr
MTV - Hohenhameln
in Vechelde Halle 1

30. 11. 86, 13.30 Uhr
MTV - Adenstedt
in Vechelde Halle 2

männliche A-Jugend
16. 11. 86, 9.30 Uhr
MTV - Woltorf
in Vechelde Halle 1

23. 11. 86, 13.00 Uhr
MTV - Vöhrum
in Vechelde Halle 1
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Weiter aufwärts ging es mit der Leichtathletik-
Abteilung in der abgelaufenen Saison. Unter 
ihren beiden Übungsleitern Dietmar Leese und 
Frank Härdter haben die Kinder und Jugendli-
chen im Alter zwischen 6 und 16 Jahren fleißig 
jeweils an zwei Tagen in der Woche trainiert.

Die Erfolge sind dabei nicht ausgeblieben:
Sandra Peters, Mareike Reichelt, Jenny Win-
gert und Melanie Christoph (die erfolgreichen 
Schülerinnen C, die den Gemeindepokal beim 
Jugendsportfest gewonnen haben).

Angela Göhe (Kreismeisterin und Vizebezirks-
meisterin im Cross-Lauf der Schülerinnen A); 
Markus Furchert (Vizekreismeister über 3000 m 
und 5. der Bezirksmeisterschaften über 2000 m 
sowie unter den ersten drei in den Mehrkampf-
disziplinen im Landkreis bei den Schülern B;) 

Die Teilnehmer eines Trainingsabends mit ihrem Übungsleiter Dietmar Leese
(nicht im Bild: Frank Härdter, der gerade erfolgreich am Berlin-Marathon teilnahm)

Jahres-
hauptversammlung

am 27. März 1987
im Gasthaus Geldmacher

Leichtathletik

Susanne Marotz (Kreismeisterin über 800 m 
und 2000 m der Schülerinnen B); Kirsten Fur-
chert (Dritte über 2000 m bei den Kreismeister-
schaften der Schülerinnen A) und Olaf Marotz 
(Kreismeisterschafts-Dritter über 110 m Hürden 
und im Weitsprung - Jugend B).

Im Winter wird in der Sporthalle II jeweils 
dienstags von 17.00 bis 19.00 Uhr trainiert. 
Donnerstags ab 17.00 Uhr ist Waldlauf.
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von links: Angela Göhe, Markus Furchert, Susanne Marotz

von links: Sandra Peters, Mareike Reichelt, Jenny Wingert, Melanie Chistoph.
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Tennis
10 Jahre Tennis in Vechelde
Die Saison 1985/86 stand bei der Tennis-Spiel-
gemeinschaft im Zeichen des 10-jährigen Spiel-
betriebes.

Im August 1976 trafen sich erstmals Tennisbe-
geisterte und gründeten eine Tennisabteilung im 
MTV Vechelde. Die damaligen Vorstandsmit-
glieder sorgten dann dafür, daß der Spielbetrieb 
aufgenommen werden konnte. Der spätere Zu-
sammenschluß mit den Tennisinteressierten von 
SV Arminia zur Tennis-Spielgemeinschaft kann 
im Nachhinein als richtungsweisend und glück-
lich bezeichnet werden. Durch die Spielgemein-
schaft wurde es möglich, mit dem nötigen Back-
ground Ziele zu verwirklichen und Forderungen 
durchzusetzen.

Durch das jedes Jahr wachsende Interesse am 
Tennissport ist die Warteliste auf weit über 100 
Personen angestiegen. In den letzten Jahren 
wurden freiwerdende Plätze hauptsächlich mit 
Jugendlichen aufgefüllt. Gespräche und Forde-
rungen zur Erweiterung der Anlage scheinen 
jetzt Früchte zu tragen. Nachdem vom Land-
kreis vorgesehen war, eine neue Tennisanlage im 
Rahmen der neu zu schaffenden Sportanlage zu 
integrieren wurde jedoch von der Tennis-Spiel-
gemeinschaft, hier ist besonders Heinz Jahns zu 
nennen, eine Alternative entwickelt.

Diese Alternative sieht die Erweiterung im jet-
zigen Bereich vor. Durch die vorhandene Infra-

Schwimmen
Vereinsmeisterschaften
Donnerstag, 20. 11. 86, 18.00 Uhr

Weihnachtsfeier
Samstag, 6. 12. 86, 16.00 Uhr, (Remise)

Elternabend
Mittwoch, 14. 1. 87, 19.00 Uhr, (Remise)

Fahrradrallye der Schwimmabteilung
Am 27. September fand etwas verspätet das dies-
jährige Sommerangebot der Abteilung statt. Von 
einer Abteilungsleiterin, einer Kassenwartin und 
einem Übungsleiter wurde die Fahrradrallye an 

drei langen Abenden organisiert. Die Schwimmer 
der L1 halfen bei der Durchführung tatkräftig mit.

Die Teilnehmer hatten neun Prüfungen an fünf 
Stationen zu bestehen.

Die Wahler Kuhle war als Treffpunkt festgelegt, 
an dem die Gruppen nacheinander eintrafen. 
Unter den Kastanienbäumen, die uns gegen den 
Regen schützten, gab es zur Stärkung Bratwürst-
chen und Getränke. Nach dem Essen hörte es 
endlich auf zu regnen. Unter anderem traten die 
vier Übungsleiter gegen eine „Horde” Schwim-
mer im Fußball an, wobei die Übungsleiter knapp 
gewannen. Alle Teilnehmer erhielten am Ende 
des gemeinsamen Nachmittags eine Medaille 
und einen Preis.

struktur und die weiterhin nutzbaren Sandplät-
ze ist dieses natürlich in Anbetracht der leeren 
Staatskassen die kostengünstigste Lösung.

Der Landkreis hat diesen Vorschlag auch mit 
Interesse zur Kenntnis genommen. Die Vertre-
ter der Gemeinde und die Gemeindeverwaltung 
sind jetzt aufgefordert umgehend eine Entschei-
dung über den vorliegenden Bauantrag herbei
zuführen. Ein Baubeginn spätestens im März 
1987 wird von allen Betroffenen erwartet.

Nur dann ist daran zu denken, daß die Warteliste 
im Jahr 1987, mit Beginn des Spielbetriebes auf 
zwei zusätzlichen Plätzen, reduziert wird und der 
beliebte Freizeitsport Tennis von weiteren Sport-
lern durchgeführt werden kann. Wir er warten die 
neuen Mitglieder mit Freude, und hoffen auf die 
Unterstützung der verantwortlichen Gremien.

Ein nicht erwarteter sportlicher Fortschritt war 
der Aufstieg der 1. Damen-Mannschaft in die 
Bezirksklasse. In der Bezirksklasse wird es sehr 
schwer sein zu bestehen, dafür wünschen wir 
der Damen-Mannschaft viel Erfolg, Trainings-
fleiß und mannschaftliche Harmonie.

Am Ende des Jahres 1986 wird ein neuer Vor-
stand gewählt, auf den viel Arbeit zukommt. 
Eine evtl. neue Zusammensetzung des Vorstan-
des wird aber auch die Kontinuität wahren und 
neue Ideen in die Arbeit für die Tennis-Spielge-
meinschaft einbringen. Christian Fricke
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Am 4. Oktober 1986, waren wir Gastgeber für 
24 Mannschaften aus dem ganzen Regierungs-
bezirk Braunschweig. Bei diesem Wettkampf 
kämpften unsere Mädchen in ihrer Altersklasse 
gegen 10 Mannschaften um den Titel in der Be-
zirksliga.

In dieser ersten Runde waren wir mit dem 3. 
Platz sehr zufrieden und hoffen diese Plazierung 
auch im 2. Durchgang am 9. November 1986 in 
Wolfsburg zu wiederholen oder sogar zu ver-
bessern.

Für unsere Mannschaft turnten: Evelyn Flecken-
stein, Nicole Schamlott, Dörte Wittenberg, Wieb-
ke Meyer-Scharenberg und Katrin Brubakk.

Wer am Deutschen Turnfest teilnehmen
möchte, meldet sich bitte bei:
Ingrid Meyer-Scharenberg
Tel. (05302) 1484

Beim Deutschen Turnfest werden auch Leicht-
athletik- und Schwimmwettkämpfe ausgetragen.

von links: Wiebke Meyer-Scharenberg, Katrin Brubakk, Dörte Wittenberg, Nicole Schamlott und 
Eveylin Fleckenstein.

Turnen
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Die Turnabteilung hat
eine neue Übungsleiterin:
Ina Schulz aus Bodenstedt. Sie ist am l.12.1963 
geboren und studiert in Braunschweig Grund- 
und Hauptschullehramt mit Schwerpunkt Sport. 

Seit 1970 turnt sie selbst im TSV Bodenstedt 
und ist auch dort seit 1983 schon als Übungs-
leiterin tätig. Wir wünschen Ina viel Freude in 
unserem Verein.

Sie betreut freitags die Gruppen
14.00-15.00 Uhr, Kinderturnen 6-8 Jahre
15.00-16.00 Uhr, Mädchen 9-12 Jahre
16.00-17.00 Uhr, ab 12 Jahre in der Sporthalle I

Seit Jahresbeginn besteht eine selbständige 
Volkstanz-Abteilung im MTV Es werden Volks-
tänze, Jazz- und Beat-Dance für Jugendliche, 
so wie Square-Dance für Anfänger und Fortge-
schrittene angeboten.

Da Square-Dance noch relativ unbekannt ist, 
möchten wir diese Tanzform hier einmal aus-
führlich vorstellen.

Square-Dance ist eine amerikanische Weiterent-
wicklung europäischer Volkstänze. Vier Paare, 
in einem Quadrat (Square) aufgestellt, bewegen 

Stecker raus . . .

. . . noch eine Runde
und er ist heiser !

Volkstanz
sich nach Zuruf eines „Callers”. Dabei entste-
hen ständig wechselnde Formen, wie Wellen-
linien, Sterne und Kreise. Alle Figuren werden 
nacheinander erlernt und beim Tanz vom „Cal-
ler” individuell und je nach Leistungsstand zu-
sammengestellt. Eine Altersgrenze gibt es beim 
Square-Dance nicht. Jeder, der gern Country- 
und Western-Musik hört und danach tanzen 
möchte, sollte seine Scheu überwinden und in 
unserer fröhlichen Runde mitmachen.

(Übungszeiten siehe letzte Seite)
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Die Anfänge des Volleyball-Spiel’s !!!

Heimspiele der
gemeldeten Mannschaften:
Oberliga Niedersachsen/Bremen (1. Herren)
13.12.1986 / 17.1.1987

Bezirksoberliga (2. Herren)
6.12.1986 / 7.2.1987 / 7.3.1987

Kreisklasse (3. Herren)
15.11.1986 / 17.2.1987 / 14.2.1987

Bezirksoberliga (1. Damen)
22.11.1986 / 24.1.1987 / 7.3.1987

Kreisliga (2. Damen)
17.1.1987 / 7.2.1987

Totale Konzentration (2. Damen-Volleyball-Mannschaft)

Herausgeber:
MTV Vechelde von 1893 e.V.
Berliner Straße 35, 3303 Vechelde

Herstellung:
Döring-Druck, Braunschweig
Koppestraße 6, Tel. (0531) 37 39 30

Auflage: 700 Exemplare

Redaktion und Gestaltung:
Günther Langmaack
Cachanring 2, Tel. 3923

Ulrich Ackenhausen
Hildesheimer Straße 49, Tel. 1502

Mitarbeit: Johanna Faist
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Am 22. August 1986 gaben sich Sabine Brandt und Volker Lieseberg
im Standesamt Vechelde das .Ja-Wort” . . .

. . . und am 3. Oktober 1986 Sylvia Neddermeier und Thomas Nitsche.

Hochzeiten in der Volleyball-Abteilung
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Nachdem sich die Anzahl der Vereinsmitglieder, 
die den Beitrag im Lastschrifteinzugsverfahren 
abbuchen lassen, insbesondere bei den Neuein-
tritten erfreulich verstärkt hat, möchten wir hier 
doch noch einmal auf dieses Verfahren einge-
hen.

Die Teilnahme am Lastschrifteinzugsverfahren
bedeutet für die Kassenwarte eine erhebliche 
Arbeitsentlastung und erspart unseren Mitglie-
dern die Verwaltungsmehrkosten von DM 3,60 
pro Jahr, die laut Beitragsordnung im Falle 
der Beitragszahlung durch Einzahlung/Über-
weisung auf das Vereinskonto zusätzlich zum 
Beitrag anfallen. Eine erteilte Einzugsermäch-
tigung für die Beitragszahlung kann jederzeit
widerrufen werden (schriftlich an Kassenwart) 
und zusätzlich kann einer Kontobelastung 
durch Lastschrift innerhalb von sechs Wochen 
widersprochen werden, d.h. die Buchung wird 
rückgängig gemacht. Bei solchen Unstimmig-
keiten, die aufgrund von Fehlern immer einmal 
auftreten können, wäre es jedoch besser, wenn 
zunächst die Kassenwarte angesprochen wer-
den. Wir würden den Fehler selbstverständlich 
umgehend korrigieren, ohne daß es zur Rück-
buchung der Lastschrift kommen müßte, die im 
allgemeinen sowohl für Sie als Mitglied als auch 
für den Verein Gebühren kostet. Im Falle einer 
unberechtigten Lastschriftrückgabe oder auch 
bei Nichteinlösung von Lastschriften müssen 
wir die angefallenen Gebühren natürlich dem 
Mitgliedskonto belasten.

Der Vereinsbeitrag ist laut Beitragsordnung 
halbjährlich im voraus zum 15.1. bzw. 15.7. 
fällig – jährliche Zahlung wird empfohlen. Der 
Beitrag sollte auch zu diesen Terminen, spätes-
tens jedoch innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt 
einer Beitragsrechnung bezahlt werden – Aus-
nahme: Teilnehmer am Lastschrifteinzugsver-
fahren, die bitte auf die Abbuchung warten, die 
normaler weise im Februar und August erfolgt.

Bei Überweisungen und Einzahlungen auf 
das Vereinskonto Nr. 1672187 bei der Nord/LB 
Vechelde, Bankleitzahl 27050000, bitte immer 
die Mitgliedsnummer des Zahlers angeben. 
Die mit der Beitragsrechnung übersandten Vor-
drucke können bei allen Kreditinstituten ver-
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Hinweise zum Mitgliedsbeitrag
wendet werden. Hier ist die erforderliche Mit-
gliedsnummer vorgedruckt.

Die Beitragsermäßigung gern. §5 der Beitrags-
ordnung kann nur für noch nicht begonnene Ab-
rechnungszeiträume = Halbjahre vom Vorstand 
beschlossen werden. Wir bitten insbesondere 
alle Schüler und Auszubildenden dieses zu be-
achten. Nach Beendigung des 18. Lebensjahres 
werden alle somit volljährig gewordenen Ver-
einsmitglieder zum Anfang des nächsten Kalen-
derjahres auf Erwachsenenbeitrag und ggfs. auf 
eine eigene Mitgliedsnummer als Zahler umge-
stellt. Sofern diese Mitglieder bisher innerhalb 
einer Familie erfaßt waren, fallen sie nunmehr 
aus dem Familienbeitrag heraus. Wenn das Ver-
einsmitglied nur allein erfaßt war mit einem 
Elternteil als Zahler, so wird diese Handhabung 
zunächst beibehalten. Für 1987 wird in diesem 
Sinne der Geburtsjahrgang 1968 erfaßt. Ermäßi-
gungsanträge also bitte rechtzeitig schriftlich an 
den Vorstand stellen.

Die Umsetzung vom Kinderbeitrag auf den 
Jugendlichenbeitrag erfolgt ebenfalls jahrgangs-
weise im Folgejahr.

Abteilungsbeiträge sind gemäß Beschluß der 
einzelnen Abteilungen auf die entsprechenden 
Konten der Abteilung zu überweisen.

Wir hoffen, daß Sie uns durch Beachtung der 
vorstehenden Hinweise eine beträchtliche Ar-
beitserleichterung verschaffen und bedanken 
uns dafür bereits im voraus.

Mit sportlichem Gruß
die Kassenwarte
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